
BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

VIII ZR 2/16

vom

23. Februar 2016

in dem Rechtsstreit



Der VIII. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 23. Februar 2016 durch die 

Vorsitzende Richterin Dr. Milger, die Richterinnen Dr. Hessel und Dr. Fetzer sowie 

die Richter Dr. Bünger und Kosziol

beschlossen:

Der Antrag der Beklagten, auf Bestellung eines Notanwalts für 

die Revision gegen das Urteil des Landgerichts Berlin vom 

24. November 2015, wird zurückgewiesen, weil die beabsichtigte 

Rechtsverfolgung aussichtslos ist (§ 78b Abs. 1 ZPO).

Dr. Milger Dr. Hessel Dr. Fetzer

Dr. Bünger Kosziol
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